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Über uns  

Der Museumsbauernhof in Wennerstorf ist eine der vier Außenstellen des Freilichtmuseums am 
Kiekeberg und wird von dessen Förderverein betrieben. Der in Wennerstorf, in der Samtgemeinde 
Hollenstedt im Landkreis Harburg, gelegene Museumsbauernhof ist seit 1997 ein besonderer Ort: 
Er verbindet Museumsarbeit, ökologische Landwirtschaft und Integration von Menschen mit 
Behinderungen. Der Museumsbauernhof kooperiert mit der Lebenshilfe Lüneburg-Harburg gGmbH 
und bietet 16 Mitarbeitenden mit Behinderung einen ganzjährigen Arbeitsplatz. Wochentags 
verarbeiten sie die Produkte aus Gartenbau und Feldarbeit nach Bioland-Richtlinien. Im Museum 
des Bauernhofes gewinnen Besucherinnen und Besucher einen Einblick in die Lebens- und 
Arbeitsweise der Landbevölkerung in den 1930er Jahren. Die Hofanlage selbst ist mit 400 Jahren 
eine der ältesten in der Region. 
 

Zahlen und Fakten 
 

Eröffnung  1997 als Ökologiehof  
Besuchszahl 2022: 10.061 

2023: 9.275 
2024: 7.524 

Hofanlage 
 
 
 
 
 

• Haupthaus: Niederdeutsches Hallenhaus (400 Jahre 
alt, Bj. spätes 16. Jahrhundert, zuletzt Wohnhaus der 
Familie Bock mit Mägden und Knechten in den 
1930er Jahren), heutige Nutzung: Museum 

• Göpelscheune (zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts, 
Pferde trieben u.a. eine Dreschmaschine an),  
heutige Nutzung: Hökerladen und Elieses Hofcafé 

• Schweinestall (zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts),  
heutige Nutzung: professionelle Verarbeitungsküche 
(seit 2021) 

• Schafstall (um 1800 erbaut, im späten 19. 
Jahrhundert um doppelte Länge erweitert),  
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• heutige Nutzung: Sozialraum für Museumsteam mit 
Küche und Toilettenrekonstruiertes Backhaus (um 
1800), wie in der Region üblich ohne Rauchabzug  

• Kühlhaus (2021 erbaut), Nutzung: Lagerhaus für die 
Verarbeitungsküche 

Feld und Garten In der Nähe der Hofanlage befindet sich ein 1,5 Hektar 
großes Feld. Hier baut das Museum Kartoffeln, 
Grünkohl und verschiedenes Gemüse nach Bioland-
Richtlinien an. 

Im Garten des Museums wachsen Obstbäume und 
Beerensträucher. Das geerntete Obst und Gemüse 
wird in einer Verarbeitungsküche von Menschen mit 
Behinderung weiterverarbeitet und zu Glasware 
veredelt. 

Regelmäßige Veranstaltungen, 
Öffnungszeiten:  
Von Mai bis Oktober 
Dienstags bis freitags 10 – 16 Uhr 
sonn- und feiertags 10 – 18 Uhr 
 

• Hoffest 
• Museumspädagogisches Programm für Kinder und 

Erwachsene 
o Hofvergnügen: offenes und kostenloses 

Mitmachprogramm für Kinder  
o Kindergeburtstage 

o Programme für Kindergartengruppen und 
Schulklassen  

o Ferienerlebnistage: betreutes 
Ferienprogramm in den Sommer- und 
Herbstferien 

• Kurse der Museumsakademie für Erwachsene: 
Imkern, milchsauer einlegen, Kochen mit Nudeln 
und Pilzexkursionen 

Elieses Hofcafé, 
Öffnungszeiten:  
Von Mai bis Oktober 
sonn- und feiertags 13 – 18 Uhr 
 
 
 
 

im Einrichtungsstil der 1930er Jahre, bietet Kaffee, Tee, 
hofeigenen Bio-Apfelsaft, Kuchen und Torten,  
mit Kaffeegarten zum Verweilen, Sandkasten, 
Spieltrecker, Holzpferd und eine 
Schwengelwasserpumpe für Kinder 
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Hökerladen 
Öffnungszeiten:  
Von Mai bis Oktober 
Dienstags bis freitags 10 – 16 Uhr 
sonn- und feiertags 10 – 18 Uhr 

kleiner Hofladen im Stil der 1930er Jahre, Produkte aus 
der hofeigenen Verarbeitungsküche (Bioland-Qualität) 
z.B. Glasware von Grünkohl, rote und gelbe Beete und 
Fruchtaufstriche sowie Bienenwachskerzen 

 


